
EMPFEHLUNGEN FÜR LENKERINNEN UND LENKER

1. Achten Sie besonders auf alte Fussgängerinnen 
und Fussgänger. Seien Sie geduldig.
Alte Menschen können meist nur langsam gehen. Warten Sie ruhig, bis diese
die Mittelinsel oder die andere Strassenseite erreicht haben. Seien Sie sich immer
bewusst, dass Wahrnehmungsfähigkeit und Reaktionsmöglichkeiten alter Menschen
oft eingeschränkt sind und deswegen stets mit unerwartetem Verhalten zu rechnen
ist. Eines Tages werden auch Sie die Geduld Anderer zu schätzen wissen.

3. Behalten Sie Fussgänger von links immer im Auge.
Mehr als die Hälfte aller getöteten Fussgängerinnen und Fussgänger wird in der Stras-
senmitte oder auf der zweiten Fahrbahnhälfte angefahren. Das Queren von links ist
hauptsächlich für alte Menschen sehr gefährlich. Deshalb sollten Sie speziell auch
auf Fussgänger achten, die von links kommen und auch hier immer ganz anhalten.

2. Nehmen Sie die Anhalte-
pflicht vor dem Fussgänger-
streifen ernst.
Achten Sie auf querende Fussgänger
und gewähren Sie ihnen immer den
Vortritt. Halten Sie immer vollständig
an, wenn ältere Menschen oder Kinder
queren wollen. Beim Abbiegen ist 
besondere Vorsicht geboten.

4. Ablenkungen vermeiden: 
Wer fährt, telefoniert nicht.
Konzentrieren Sie sich während der 
Fahrt stets ganz auf das Verkehrs-
geschehen. Auch mit Freisprechanlage 
ist das Telefonieren während der 
Fahrt eine grosse Ablenkung. Darum 
empfehlen wir: Klingeln lassen – 
Anhalten – Zurückrufen.

ZU FUSS
IM HOHEN ALTER
SICHER IM STRASSENVERKEHR
Informationsbroschüre 
für alte Menschen, Angehörige, 
Betreuungspersonen 
und Fahrzeuglenkende
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«Handeln wir doch am Zebrastreifen 
wie ein konzentrierter Dompteur und
nicht wie ein Clown!» EMIL, KABARETTIST
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SICHER IM STRASSENVERKEHR

ZU FUSS
INS HOHE ALTER
Veranstaltungsangebot
für Organisatorinnen und Organisatoren,
Gruppen, Vereine und Institutionen



Lotteriefonds der Kantone
AG, AR, BL, BS, LU, SH, SO, ZG, Z H

Das alltägliche Zufussgehen garantiert Mobilität, Unabhängigkeit und Gesundheit bis ins hohe 
Alter. Ältere FussgängerInnen sind im Verkehr aber überdurchschnittlich gefährdet. «Fussverkehr 
Schweiz» veranstaltet Verkehrssicherheitskurse für Senioren-Gruppen. Der Kurs bietet Informati-
onen, Unterhaltung und regt zum Denken an:

Ein Referat beinhaltet praktische Informationen zum besseren Verständnis von Verkehrs-
situationen und gibt Tipps zu sicherem Verhalten. Wer am Kurs teilnimmt wird ermutigt, sich 
vermehrt zu Fuss zu bewegen.

In einer Diskussion wird das eigene Verkehrsverhalten analysiert. Mit Fachleuten werden 
Schwachpunkte der Verkehrsinfrastruktur im Wohnumfeld der Teilnehmenden besprochen. 

Die Umgebung des Kurslokals wird vorgängig auf deren Altengerechtigkeit hin analysiert, 
und es werden Vorschläge zur Optimierung der Verkehrsinfrastruktur erarbeitet. «Fussverkehr 
Schweiz» übergibt diese Analyse in schriftlicher Form der Gemeinde. Inputs der Teilnehmen-
den werden in die Analyse einbezogen.

Unser Angebot richtet sich an Veranstalter von öffentlichen Anlässen, an Vereine, Wander-
gruppen, wie auch Kirchgemeinden oder Altersheime. Gerne halten wir unser Referat für Gruppen 
ab 15 Personen.

Ist Ihre Gruppe oder Institution interessiert? Füllen Sie das beiliegende Formular aus und wir 
werden uns bei Ihnen melden. Das Angebot ist kostenlos, die Finanzierung der Kurse ist durch 
den Fonds für Verkehrssicherheit, die Lotteriefonds der Kantone sowie durch private Stiftungen 
gedeckt.

«Fussverkehr Schweiz», der Fachverband der Fussgängerinnen und Fussgänger engagiert sich 
für alle, die zu Fuss unterwegs sind. Der Verband ist Vordenker und Mitgestalter einer fussgän-
gerfreundlichen Verkehrspolitik. «Fussverkehr Schweiz» ist ein gemeinnütziger Verein, der von 
einer breiten Mitgliederbasis, bestehend aus Einzelpersonen, Organisationen und Gemeinden 
getragen wird.

Fussverkehr Schweiz, Fachverband der Fussgängerinnen und Fussgänger 
Klosbachstrasse 48, 8032 Zürich, 043 488 40 38 (Dominik Bucheli) 
info@fussverkehr.ch, www.fussverkehr.ch
> Weiterführende Informationen zum Projekt auf www.zu-fuss.ch

UNSER ANGEBOT ANTWORTKARTE

EIN PROJEKT VON «FUSSVERKEHR SCHWEIZ» 

UNTERSTÜTZENDE PARTNER

Ich habe Interesse eine Veranstaltung zu organisieren. Bitte kontaktieren Sie mich.

Bitte senden Sie mir die Broschüre
«Zu Fuss im hohen Alter - Sicher im Strassenverkehr» (32 Seiten)*

Bitte senden Sie mir die folgende Anzahl Faltblätter  
«Zu Fuss im hohen Alter - Sicher im Strassenverkehr» zum Verteilen*

Bitte senden Sie mir weitere Unterlagen von «Fussverkehr Schweiz»

* Die Drucksachen sind gratis und auch in französischer und italienischer Sprache erhältlich

Organisation / Gruppe / Verein / Institution: 

Vorname / Name: 

Strasse Nr.: 

PLZ / Ort: 

Tel: 

E-Mail-Adresse: 

Terminvorschlag (möglichst 1 Monat im Voraus)

Veranstaltungslokal vorhanden       ja       nein   /   Anzahl Teilnehmende (geschätzt)

Bestellungen per Mail: info@fussverkehr.ch oder per Telefon: 043 488 40 38


